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4=Führungshauptamt

Berlin m 15, den 2.10.1941

Der Chef des Sanitätsamtes

Rnefebecftraße 43/44

Feencuf 91 86 41

Betreff : 4-Obersturmführer d.R. Hussmann

Bezug

: Ihre P.S. vom 3.9. und 30.9.41, diess.

P.S. vom 2.10.41

Anlagen : ohne

Büro des Staats■ekretärs

An

beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren.

4-Gruppenführer F r a n k

Eing.:

3. OKT. 1941

Tot 

Prag

Gruppenführer !

Wie ich Ihnen mit Fernschreiben vom 2.l0.41

bereits mitteilte, ist mir Ihr Pernschreiben vom

3.9.4l versehentlich erst jetzt vorgelegt worden.

Auf Grund einer persönlichen Rücksprache zwi-

schen -Gruppenführer Hoffmann und H-Gruppenführer

Jüttner hatte ich bereits vorher veranlasst, dass

der -Obersturmführer Dr. Hussmann am 30.8.194l nach

Iglau in Marsch gesetzt worden ist.

H e i l H i t l e r !

Eonstn

10

0

5.c6e.

H-Brigadeführer.

/. 510.07.

14/10
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Prag, den 27.September 1941.

FS.

An

-Brigadeführer Genzken,

-Führungshauptamt (l-Sanitätsamt),

Berlin W15,

Knesebeckstrasse 43.

Betr: g-Obersturmführer Dr.Hussmann aus Jglau.

Vorg: Hies. FS. vom 3.9.d.JS. - Zeichen Nr.1695.

p8adg.

Jch bitte um die Mitteilung Jhrer Entschliessung.

Heil Hitler!

H-Gruppenführer.

2. Wv. am 27.10.1941 bei mir.

Nach Abgang zurück an Kanzlei

von -Gruppenführer Frank.



822

5.

30. Sep 1941

Dature

Lingang

Prag, den 27.September 1941.

11.00

O

y.c.2

29. Sep.1941 2340 yaf br.

FS.

An

4-Brigadeführer Genzken,

4-Führungshauptamt (#-Sanitätsamt),

B e rl i n W 15,

Knesebeckstrasse 43.

Betr: 4-Obersturmführer Dr.Hussmann aus Jglau.

Vorg: Hies. PS. vom 3.9.d.Js. - Zeichen Nr.1695.

Jch bitte um die Mitteilung Jhrer Entschliessung.

He il H/i tle r!

tram

4-Gruppenführer.

Nach Abgang zurück an Kanzlei

von -Gruppenführer Frank.



Prag, den 3. September 1941.

PS.

An

4-Brigadeführer Genzken,

-Führungshauptamt (4i-Sanitätsamt),

BerlinW 15,

Knesebeckstrasse 43.

Betr: H-Obersturmführer Dr.Hussmann aus Iglau.

Vorg: Ohne.

4-Obersturmführer Dr.Hussmann ist zu einem Kolonialsonder-

lehrgang des i-Sanitätsamtes einberufen worden, wird aber als

Leiter der Aussendienststelle Iglau des RuS-Hauptamtes dringend

benötigt. Es handelt sich bei der Tätigkeit von Obersturmführer

Husmmann um Arbeiten, die mit Rücksicht auf die im Raume Böhmen

und Mähren anstehenden Umvolkungsfragen unaufschiebbar sind.

Ein Ersatz kann leider nicht gestellt werden. Vei dieser Sach-

lage bitte ich dringendst, Hussmann vom Lehrgang freizustellen.

Für eine kurze Mitteilung über Ihre Entschlie■sung bin ich zu

Dank verbunden.

Heil Hitler !

4-Gruppenführer.

2.

Wv.am 10.9.1941 bei mir.

Nach Abgang zurück an Kanzlei

von µ-Gruppenführer Frank.

ND-M14
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Prag, den 3. September 1941.

19

Datura -3, Sep.1941

Eingrng

1425

Reftt

FS.

An

4-Brigadeführer Genzken,

4-Führungshauptamt (4i-Sanitätsamt),

B e rl i n W 15,

Knesebeckstrasse 43.

Betr: W-Obersturmführer Dr.Hussmann aus Iglau.

Vorg: Ohne.

4-Obersturmführer Dr.Hussmann ist zu einem Kolonialsonder-

lehrgang des é-Sanitätsamtes einberufen worden, wird aber als

Leiter der Aussendienststelle Iglau des RuS-Hauptamtes dringend

benötigt. Es handelt sich bei der Tätigkeit von Obersturmführer

Hussmann um Arbeiten, die mit Rücksicht auf die im Raume Böhmen

und Mähren anstehenden Umvolkungsfragen unaufschiebbar sind.

Ein Ersatz kann leider nicht gestellt werden. Bei dieser Sach-

lage bitte ich dringendst, Hussmann vom Lehrgang freizustellen.

Für eine kurze Mitteilung über Ihre Entschliessung bin ich zu

Dank verbunden.

H ei l

tiymy

Hitle

r

--

4-Gruppenführer.

Sum Vorgony

Nach Abgang zurück an Kanzlei

von pi-Gruppenführer Frank.
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Der Reidsführer-41

Ra■fe- und Siedlungshauptamt-

Prag XIX, den 22.8.1941

fußenftelle Böhmen- Mähren

Marakstr. 5

Betr.: Kommandierung des Leiters der Dienststelle Iglau,

4-Obersturmführer Dr.Hußmann, zu einem Lehrgang des

-Sanitätsamtes.

Bezg.: Anordnung Reichsführer-i zur Bestandsaufnahme.

Anlg.: -

An den

M-Gruppenführer

Staatssekretär K.H. F r a n k

Prag

Czernin-Palais

Mit Schreiben vom ll.8.4l wurde der Leiter der Dienststelle

Iglau, -Obersturmführer Dr.Hußmann, zu einem Sonderlehrgang

des 4-Sanitätsamtes einberufen. Damit mußte die Arbeit im

Oberlandratsbezirk Iglau eingestellt werden. Unter Bezug-

nahme auf die vom Reichsführer-i befohlene Schulkinder-

untersuchung und Erfassung der rassischen Struktur der

Bevölkerung wird gebeten, die Kommandierung beim -Führungs-

hauptamt rückgängig zu machen. Auch ein Ersatz für Dr.Hußmann

für die Arbeit in Iglau ist unter Rücksichtnahme auf die

bereits begonnene Arbeit abzulehnen, da eine mehrmonatige

Einarbeit notwendig ist.

Die Kommandierung erfoigte zu einem Koloniallehrgang, zu dem

sicherlich ein anderer Arzt als Ersatzmann gefunden werden

kann, während die Ersatzfrage von Dr.Hußmann, in seiner Eigen-

schaft als Rassenkundler, fast unmöglich ist.

Da neben der Untersuchung der Schulkinder die Einschaltung

Dr.Hußmann's bei Ehegenehmigungen und Einbürgerungsanträgen

bereits erfolgte, mußte auch diese erst vor kurzem begonnene

Arbeit eingestellt werden.

Unter Bezugnahme auf oben angeführte Gründe und der Dringlich-

keit wird um fernmündliche Erledigung der Angelegenheit mit

dem i-Führungshauptamt gebeten.

fu1

Der Leiter der Außenstelle Böhmen-Mähren

Kim

4-Sturmbannführer

St. @.VD- M14i


